
Bürger - Information

   Bokholt-Hanredder, im Juni 2003

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Die zweite Sitzung der Legislaturperiode 2003-2008 hat am 19.06.2003 in der Gastwirtschaft „Zur Linde“
stattgefunden.

Mitteilungen

Am 03.06.2003 hat eine Bürgerversammlung stattgefunden, in der die Planungsziele des
FLÄCHENNUTZUNGSPLANS und der BEBAUUNGSPLÄNE 13 und 14 erläutert wurden.

Unter der Initiative von Herrn DR. PAWLIK (Aussschussvorsitzender Umwelt und Verkehr) hat sich unsere
Gemeinde am Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ beteiligt. Am 13.06.2003 hat eine Kommission 
( 7 Mitglieder ) unsere Gemeinde besichtigt. Am 04.07.2003 wird dann offiziell bekannt gegeben, welche
beiden Gemeinden den Kreis Pinneberg im Landeswettbewerb vertreten.

Unser Dorfladen IHRE KETTE / BOLIUS stellt aus wirtschaftlichen Gründen zum 30.06.2003 leider seinen
Betrieb ein. Die Gemeinde bemüht sich bereits seit längerem eine ähnliche Einrichtung in unserem Ort zu
installieren. 

In der FACHKLINIK BOKHOLT ist Frau Dr. Schreyer seit April 2003 als neue Leiterin tätig.

Herr Dr. Pawlik  hat mit den Fachbehörden der Kreisverwaltung Pinneberg Kontakt aufgenommen und dafür
gesorgt, dass am 25.06.2003 bei einer Ortsbesichtigung die Verkehrsprobleme unserer Gemeinde aufgezeigt
werden. Es werden u.a. auch die Geschwindigkeit- und Parkprobleme im SANDWEG angesprochen.

Am 14.06.2003 hat im Gemeindezentrum unser SCHUL- UND KINDERFEST stattgefunden. Bei schönem
Wetter und interessanten Spielangeboten wurde die Veranstaltung gut besucht. Ich bedanke mich recht
herzlich bei dem Organisationsteam.

Anfang Juni 2003 ist unser BÜRGERWEGWEISER an jeden Haushalt unserer Gemeinde verteilt worden.
Sollten Sie kein Exemplar erhalten haben, können Sie bei mir ein Exemplar erhalten.

Ich möchte alle Bürgerinnen und Bürger darum bitten, die Richtlinien der neugefassten Geräte- und
Maschinenlärmschutzverordnung vom 06.09.2002 einzuhalten. Das bedeutet, das lärmverursachende
Garten- bzw. Arbeitsgeräte in allgemeinen Wohngebieten, Mischgebieten und Sondergebieten an Sonn-
und Feiertagen sowie an Werktagen zwischen 20.00 – 07.00 Uhr nicht!! benutzt werden dürfen.
Weitergehende Informationen erhalten Sie beim Amt Rantzau/Ordnungsamt.

Sonstiges

Ich appelliere an alle Bürgerinnen und Bürger dafür zu sorgen, dass Gegenstände wie Textilien,
kunststoffbeschichtetes Papier, Plastikteile, Windeln, Haushaltstücher, Hygieneartikel etc. nicht in
unser Schmutzwassersystem gelangen dürfen. In der Vergangenheit haben solche Fremdstoffe immer
wieder zu Ausfällen und vorzeitigem Verschleiß bei unseren 28 Schmutzwasserpumpen geführt. Der
Gemeinde entstehen durch dieses unsachgemäße Verhalten erhebliche Kosten, die dann auf die
Abwassergebühren umgelegt werden müssen.



In der Bürger-Info April 2003 ist mir leider ein Fehler unterlaufen. Herr Dr. Pawlik ist nicht Mitglied der SPD
sondern parteiloses Mitglied der SPD-Fraktion.

Wichtige Beschlüsse der Gemeindevertretung

Für die Neuaufstellung des FLÄCHENNUTZUNGSPLANS ist der Entwurf- und Aufstellungsbeschluss gefasst
worden. Der jetzige Planungsstand kann beim Amt Rantzau/Bauamt eingesehen werden.

Für die erforderliche Fortschreibung des LANDSCHAFTSPLANES wurde der Auftrag an die Firma Klütz und
Kollegen in Bokel erteilt.

Für die BEBAUUNGSPLÄNE 13 und 14 wurden die Vorentwürfe beschlossen.

Die WOHNWEGE und KNICKDURCHBRÜCHE am Sandweg sind für den öffentlichen Verkehr gewidmet
und als Gemeindestraße (Ortsstraße) eingestuft worden.

Mit freundlichen Grüßen,
   

  Ihr

(Wolfgang Mohr, Bürgermeister)
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